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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

SV Nortrup : TSG Burg Gretesch 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Neßlage und Haemfler für den SV Nortrup 
in der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord traf der SV Nortrup am vergangenen Freitag
auf die TSG Burg Gretesch. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6
beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Carlo Haemfler. Wie eng der
Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 32:29.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Neßlage / Haemfler holten mit einem 3:1 gegen Nilsson /
Brockmeyer den ersten Punkt für ihr Team. In toller Verfassung präsentierten sich Neßlage / Wolting-
Dieckmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Steffens / Buntrock. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Meiling /
Gansel bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Günther / Rak. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Stefan Neßlage besiegelte indessen mit einem 3:1 gegen Ingo Nilsson einen Punkt
für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Frank Neßlage gegen Michael Steffens hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Arendt Meiling besiegelte mit einem
11:9, 8:11, 11:7, 11:2 gegen Dierk Buntrock einen Punkt für sein Team. Einen Punkt für das Team
vor Augen gab Jörg Wolting-Dieckmann bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen
Andreas Günther noch ab und quittierte ein 2:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Andreas Gansel
hatte im Match gegen Dirk Brockmeyer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Carlo Haemfler die Partie gegen Jonathan Rak
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SV Nortrup und der TSG Burg Gretesch. Nur einen Satz verlor Stefan Neßlage bei seinem Sieg
gegen Michael Steffens und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Einzel zwischen
Frank Neßlage und Ingo Nilsson endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Arendt Meiling und Andreas
Günther, das Arendt Meiling letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Keine Chancen hatte indes Jörg
Wolting-Dieckmann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Dierk Buntrock, obwohl das Spiel im
Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Jonathan Rak hatte Andreas Gansel nur im ersten Satz eine Chance. Seit Beginn der Saison war
dies der 5. Sieg von Rak, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 6 verbleibt. Carlo
Haemfler kam mit der Spielweise von Dirk Brockmeyer am Tisch hingegen gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Haemfler somit bei 9 Siegen
und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Brockmeyer ein 2:6 ausweist. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den SV Nortrup war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Nortrup am 09.12.2023 gegen den TSV
Wallenhorst erneut um Punkte. Die Mannschaft der TSG Burg Gretesch erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Für sie ist die Vorrunde
damit vorbei.

 Statistik:
 SV Nortrup

Doppel: Neßlage / Haemfler 1:0, Neßlage / Wolting-Dieckmann 0:1, Meiling / Gansel 0:1 
Einzel: S. Neßlage 2:0, F. Neßlage 1:1, A. Meiling 2:0, J. Wolting-Dieckmann 0:2, A. Gansel 1:1, C.
Haemfler 2:0 

 TSG Burg Gretesch
Doppel: Steffens / Buntrock 1:0, Nilsson / Brockmeyer 0:1, Günther / Rak 1:0 
Einzel: M. Steffens 1:1, I. Nilsson 0:2, A. Günther 1:1, D. Buntrock 1:1, J. Rak 1:1, D. Brockmeyer 0:
2


